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Erscheinung 

 

Lexikon zur Bibel S. 305 

Im Allgemeinen bezeichnet dieser Ausdruck ein Geschehen, das von außen in sinnhaft 

wahrnehmbarer Form an den Menschen herantritt. Doch können damit gelegentlich auch Vorgänge 

angedeutet sein, die nur als Träume oder Visionen (Gesicht) dem inneren Auge wahrnehmbar sind (1 

Kön 3,5; Dan 8,1; Apg 16,9).  

An besonderen Wendepunkten des Reiches Gottes hat der Herr durch Erscheinungen die himmlische 

Welt  den Seinen zur Stärkung des Glaubens nahegebracht (1 Mo 18,1; Ri 6,12; 13,3; Mt 17,3). 

Zu diesen Erscheinungen gehören auch die sogenannten Gotteserscheinungen in Gestalt sinnhaft 

wahrnehmbarer Engel (1 Mo 18; 1 Mo 32,2f; 4 Mo 22,32; Jos 5,13-15; Mt 28,2; Mk 1,13; 16,5; Lk 

1,11; 22,43; Apg 12,7-11 u.ö.) oder Naturerscheinungen (2 Mo 19,16; 20,28; 24,17 u.ö.). Die 

Herrlichkeit des Herrn tat sich Israel auch in Wolken und Feuererscheinungen kund (2 Mo 16,10; 3 

Mo 9,4 u.ö.) 

Die Verheißungen des AT von der Erscheinung des Herrn (Ps 94,1; 102,17; Jes 60,2; Sach 9,14; Mal 

3,2; Lk 1,79) sind teilweise in Jesus erfüllt oder warten noch auf den großen Tag Jesu Christi. 

Nachdem der Sohn Gottes durch seine Menschwerdung hier in dieser Welt sichtbar geworden ist (2 

Tim 1,10; 1 Joh 1,2; 3,8; Hebr 9,26) und nachdem sich der Auferstandene nicht allein den Engeln, 

sondern auch seinen Aposteln leibhaftig gezeigt hat (1 Tim 3,16; Apg 13,31; 9,17; 26,16.19; 1 Kor 

15,1-8), wird er am Ende der Tage in seiner göttlichen Herrlichkeit sichtbar erscheinen (Mt 24,30; 2 

Thess 1,10; 1 Petr 5,4; Hebr 9,28). Dieses Erscheinen bei seiner Wiederkunft wird dem Gläubigen zur 

Rettung, dem Ungläubigen aber zum Verderben werden.  (2 Thess 2,8; 1 Tim 6,14; 2 Tim 4,1; Tit 

2,13). 
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3,3  daß jedes Werk  Gottes unveränderlich ist zur Zeit seiner Erscheinung. Sie schauen Sommer 

 und Winter, daß die ganze Erde voll Wasser ist und daß die Wolken, der Tau und der Regen 

 sie erfrischen. 

17,1  Sie hoben mich in die Höhe an einen Platz, wo da war die Erscheinung eines brennenden 

 Feuers; und wenn es ihnen gefiel, so nahmen sie die Gestalt von Menschen an.  

19,2  und zahlreich in ihrer Erscheinung, Menschen ruchlos machten und sie zu Irrtümern 

 verleiteten, so daß sie Teufeln wie Göttern opferten. Denn an dem großen Tage wird ein 

 Gericht sein, in welchem sie gerichtet werden, bis sie vernichtet, und auch ihre Weiber sollen 

 gerichtet werden, welche die Engel des Himmels verführten ohne Widerstand. 

39,7  Ihre Wohnung sah ich unter den Flügeln des Herrn der Geister. Alle die Heiligen und 

 Auserwählten sangen vor ihm, welcher der Erscheinung nach einer Flamme von Feuer 

 gleich, ihr Mund war voll von Segnungen und ihre Lippen verherrlichten den Namen des 

 Herrn der Geister und Gerechtigkeit wohnt unaufhörlich vor ihm. 

71,46  Und die ist das, was hervorgeht, ein großes Licht, welches man nennt nach seiner 

 Erscheinung, wie befohlen hat der Herr 

 


